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Heiligkreuzkirche, Vieselbach 

Brauereiteiche, Vieselbach 

IM ÜBERBLICK 
… an alle, die dieses Ortschaftsblatt mit Beiträgen, 
Zuschriften, Anzeigen sowie Bildern immer wieder 
unterstützen und so die Geschichten über Histori-
sches und Neues, über Dies oder Das, über Veran-
staltungen, über Wichtiges und Interessantes über-
haupt erst möglich machen und vor allem an ein 
tolles Redaktionsteam,  was dies nicht nur als Eh-
renamt ausübt sondern das Blatt mit vielen Ideen, 
Spaß und Herzblut jedes Mal mit vollem Einsatz 
voranbringt! DANKE, auch ganz besonders an das 
Team im Christopheruswerk für den Druck und 
die tolle Zusammenarbeit! 

Die Redaktionsleitung 



Der Ortschaftsrat informiert ... 

Erreichbarkeiten 

Ortsteilbürgermeister 
Christian Poloczek-Becher 
 
Anschrift 
Rathausplatz 1 
99098 Erfurt-Vieselbach 

Telefon 0162/3280507 

E-Mail 
christianpoloczek@web.de 

Ortsteilbetreuung 
Diana Skripek 

Anschrift 
Landeshauptstadt Erfurt 
Stadtverwaltung - Beauftragter für 
Ortsteile und Ehrenamt 
99111 Erfurt 

Telefon  0361 655 1063 
Fax          0361 655 6818 
E-Mail   
diana.skripek@erfurt.de 

Liebe Vieselbacher, liebe Wallicher, liebe Freunde der Ortsteile, 
mich beschleicht eine kleine Freude, wenn, allem Pessimismus 
zum Trotz, dieses Jahr wichtige Projekte in Vieselbach und Wal-
lichen ihren Start oder gar ihre Vollendung gefunden haben. 
Wir haben es geschafft, in die Projektphase für schnelles Inter-
net durch Glasfaser zu kommen, der Dorfplatz in Wallichen 
wurde erneuert, ein großartiges Rosenfest zu Ehren von Her-
mann Kiese gefeiert, der Vier-Seitenhof in der Bahnhofsallee 40 
wurde umfangreich saniert und fertiggestellt und der Baustart 

an der neuen Grundschule ist erfolgt. Auch die Vorarbeiten für den neuen Netto-
Supermarkt finden gerade ihren Beginn.  

Vieles von dem ist dem großartigen Engagement im Ehrenamt zu verdanken, 
wodurch auch bereits zum 4. Mal der World-CleanUp-Day in Vieselbach für eine 
saubere Umwelt sorgte. Aber auch viele Festlichkeiten im Ort sind ohne Ehrenamt 
nicht möglich. Denken wir doch gerne an das Sportfest des SV 1899 e.V. zurück 
oder an das spannende Pfingstturnier des SC 1910 e.V. Ganz zu schweigen von ei-
ner sehr erfolgreichen Kirmes oder einem sehr heißen Mai-Feuer. Dafür möchte ich 
Ihnen allen ganz herzlich danken. Denn ohne die vielen Ehrenamtler wäre dies in 
solch schönen Orten wie Vieselbach und Wallichen gar nicht möglich gewesen. 
Und da freu ich mich auf weiteres gemeinsames Wirken.  

Erfreulich war auch die Sanierung des Brauhausweges in Richtung Viadukt und 
dem Aufstellen der Weinschänke mit Blick auf den Amtsberg, was durch Helfer 
des Heimatvereins erst möglich war. Traurig stimmt, dass dieses Werk schon erste 
Spuren von bösartigem Vandalismus erfahren musste. Gerade wenn es durch frei-
willigen Einsatz für die Mitmenschen erschaffen wird.  

Der Grundstein für die neue Grundschule wird in diesen Tag gesetzt und mit ihm 
eine Zeitkapsel mit den ganzen Ereignissen um den Abriss der alten Schule, der 
Planung der neuen und dem Spatenstich. Ein wichtiges Ereignis, welches auch dem 
endgültigen Baustart unseres Supermarktes vorausgeht. Es werden Zeichen für das 
neue Jahr sein, wo wir uns nach einem schwierigen Jahr, viel Unruhe in Gesell-
schaft und Natur, wieder neuen Aufgaben und Herausforderungen stellen müssen 
und werden. Ich freu mich, wenn wir alle diese Schritte gemeinsam gehen, diese 
Herausforderungen gemeinsam meistern und uns gegenseitig stützen. In einer Ge-
meinde ist dies wichtiger denn je.  

Von daher wünsche ich Ihnen allen ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen gesunden Rutsch ins Jahr 2024! Bleiben Sie zuversichtlich! 

 
 
Ihr Christian Poloczek-Becher 
Ortsteilbürgermeister 



Aus der Geschichte Vieselbachs 
Historisches Gewerbe Vieselbach´s  
(2 ) - Deinhardt Brauerei 

 

 

 

 

 

Anfang der 60er Jahre des 19. Jahrhun-
derts verließen fünf Brüder einer altein-
gesessenen bayrischen Brauereifamilie 
ihre Heimat und gründeten Brauereien 
in Thüringen. August Deinhardt kam 
nach Vieselbach, einem aufstrebenden 
Ort bei Erfurt, und gründete 1866 eine 

Brauerei unterhalb des Amtsgerichtes. 
Für die Biererzeugung wurden neben 
dem Vieselbach mehrere Brunnen ge-
bohrt, die sich gut dafür eigneten. Zur 
Brauerei gehörten ein Abfüll- und 
Wohngebäude, ein Eiskeller und eine 
Parkanlage mit zwei Teichen. Das Ge-
schäft mit dem Bier lief bereits vier Jah–  

 

 

 

 

 

 

 

 

re nach der Gründung sehr gut. 1897 
entstand eine repräsentative Villa im 
Stil der Neorenaissance als Wohnsitz 
der Familie Deinhardt.         

 

 

 

 

 

 

Das erste Wohnhaus der Deinhardt‘s 
wurde, nach Einzug in die neue Villa, in 
ein Altenheim umfunktioniert. Im 19. 
Jahrhundert war der Burghof Gaststätte 
der Deinhardtbrauerei. 1945 wurde die 
Brauerei stillgelegt.  

Nach dem Tod von Hedwig Deinhardt 
1970 wurde das Brauereigrundstück 
wegen Nichtantritt der Erbschaft in 
kommunales Eigentum überführt. In 

Teile der Brauerei wurden durch die 
damalige KWV Wohnungen eingerich-
tet. Nach der Eingemeindung Viesel-
bachs nach Erfurt (1994) übernahm die 
KOWO Erfurt die ehemalige Brauerei. 
Die Wohnun-
gen wurden 
nach und nach 
l e e r g e z o g e n . 
Das Grund-
stück wechselte 
danach, meist 
aus Spekula-
tionsgründen, 
den Besitzer 
und wurde bis 
heute keinem 
vernünftigen Vewendungszweck zuge-
führt, was einen stetigen Zerfall garan-
tiert. Leider sind davon auch die Villa 

und die Eiskeller betroffen, welche auf 
der Denkmalliste der Stadt Erfurt ste-
hen. 

Bis zum nächsten Rückblick.     

Manfred Langguth 

 

Kindergarten Vieselbach  
Wie angekündigt gab es am 17.11.23 
den 2. bundesweiten Vorlesetag im 
Vieselbacher Kindergarten. Die Kinder 
wussten das und waren schon ge-
spannt. 
Organisiert hat das auch diesmal der 

VdK Orts-
v e r b a n d 
Vieselbach. 
Wir be-
g r ü ß t e n 
Frau Letsch 
und Frau 
Wieser, die 
bereits das 
zweite Mal 
bei uns 
waren und 
gute Erfah-
rungen als 

Vorleserinnen hatten sowie Frau Kör-
ner, die das erste Mal die Kinder be-

g e i s t e r n 
konnte. 
Die Kinder 
wurden in 
gemütlicher 
Runde auf 
die Lesereise 
m i t g e n o m -
men. 
Es ist schön, 
auf diese 
Weise Men-

schen aus unserem Ort kennen zu ler-
nen, mit ihnen in Kontakt zu kommen 
und unseren wunderbaren Kindergar-
ten zeigen zu können.   
Frau Wieser hatte am Ende des Leseta-
ges eine Überraschung für die Kinder:  
sie übergab dem Kindergarten vier Kin-
derbücher zum Thema „Inklusion“ und 
„Vielfalt“. Themen, die die Kinder und 
uns begleiten, uns berühren und jeden  

Tag durchaus wichtig sind. 
Wir sagen danke und freuen uns schon 
auf das nächste Mal. 
Die Kinder und das Team des Kinder-
gartens Vieselbach 

 

 



Das AWO Seniorenpflegeheim „Am Park“ informiert …  
Liebe Vieselbacher, 
hier wieder aktuelle Infos aus unserem 
Haus „Am Amtsberg“ 

 
Vom 27.11.-30.11.2023 ist Tränklers Rol-
lende Märchenwelt bei uns zu Gast. Ge-
meinsam präsentieren wir die zauber-

hafte Welt der Märchen. Diese übt seit 
Generationen eine große Faszination auf 
Jung und Alt aus. Wir zeigen folgende 
Märchen: Rotkäppchen, Der gestiefelte 
Kater, Aschenbuttel und Hans im Glück 
Schauen Sie doch mal vorbei! 
In unserer Ausstellung mit elektrisch 
bewegten Figuren werden die Märchen 
der Gebrüder Grimm in beeindrucken-
den Kulissen dargestellt. Mit dieser Ak-
tion wollen wir den Bewohner*innen 
Kindheitsträume und ein Stück Lebens-
qualität zurück geben. Passend zur Aus-
stellung werden wir auch unseren Spei-
seplan anpassen. Geplant sind unter 
anderem, Schneewittchenkuchen, süßer 

Brei, Lebkuchen, Lebkuchenmousse, die 
goldene Gans. 
Beim Sportfest am 27.09.23 standen 
Spaß aber auch die Treffsicherheit im 
Mittelpunkt. Das Fest haben wir ge-
meinsam mit den Kindern der „Kita 
Ringelblume“ vom Ringelberg veran-
staltet. 

Kolumne: Wenn‘s wieder Weihnachten ist ….  

Hurra, da sind sie wieder…  

Lebkuchen, Marzipan und Co., „ALLE 
JAHRE WIEDER“, oder wie es schöner 
klingt.: das frohe Weihnachtsfest… Alle 
sind glücklich…, Laden- und Lebens-
mittelketten ganz besonders und es 
herrscht Frieden und Einigkeit beim 
Fest der Liebe… Monate vorher scheint 
die Menschheit eine grauenvolle Krank-
heit zu erfassen: „Das Weihnachtsshop-
ping“. Symptome? Schmerzende Füße, 

c h r o n i s c h 
leere Geld-
beutel, und 
ein Lächeln 
im Gesicht 
der Händler. 
Wobei das 
im regiona-
len Einkauf-
s u m f e l d 
wohltuend 

ist, und das Gewissen sich selbst strei-
chelt. Die neueste Playstation, ein drit-
tes Skateboard, die fünfte Barbiepuppe 
oder ein noch moderneres Handy…? 
Aber bitte, bitte keine Haustiere !!! Oder 
einfach 300,00 EUR überweisen? 
Hmmm… aber die Frage bleibt, brau-
chen wir noch ein geschmacklos träl-
lerndes Rentier vom Wühltisch?  

Haben wir dann fast alles vor Heilig-

abend zusammengetragen für die Lie-
ben, beginnt die Zeit von Spekulatius & 
Co., Schokoladenweihnachtsmänner 
und Dominosteine häufen sich auf La-
dentheken.  

Ist dieser Weihnachts-Wahnsinn ge-
wollt…? Das Ende von diesem Lied? 
Viele verdorbene Mägen, Marzipan das 
einem bis zum 24.12. regelrecht aus den 
Ohren raus kommt... Es stellt sich die 
Frage, was tun wir da eigentlich?  Ist 
uns unser Privileg unserer Lebensart so 
zu feiern bewusst? Wir freuen uns dann 
auf den fetten Weihnachtsbraten 
(natürlich Bio) und einen schönen fest-
lich gedeckten Tisch. Es sagt ja auch 
niemand, dass wir auf unser gern gefei-
ertes Weihnachten verzichten sollen 
und natürlich kommen alte Erinnerun-
gen auf, wenn wir „Oh Tannenbaum“ 
anstimmen oder in die funkelnden Au-
gen kleiner Kinder blicken, die ge-
spannt auf die Geschenke warten.  

Ich finde nur, man sollte einmal dar-
über nachdenken…. „Schöne Weih-
nachtszeit überall…“?  Das Ende vom 
frohen Fest ist sowieso bekannt: Jeder 
kennt es… jedes Jahr… 

Geschenke, die zwei Wochen später in 
irgendeiner Ecke des Zimmers verstau-
ben, vertrocknete Plätzchen und ein 
halb verkokelter Adventskranz, weil 

wieder vergessen wurde, die Kerzen 
auszupusten.  

Und natürlich unser einst so stolzer 
prachtvoller Christbaum… so liebevoll 
dekoriert. Jetzt abgeschmückt und aus-
gedient, wird jedes Jahr eingesammelt. 
Einfach zum angegebenen Termin raus 
bringen vor die Tür. Und wie „Alle Jah-
re wieder“ kommt das neue Jahr schon 
um die Ecke, mit den neuesten Frauen-
zeitschriften, in denen die neuesten 
Blitzdiäten beschrieben werden.  

Eine schöne besinnliche Weihnachtszeit,  
und einen guten Start ins neue Jahr. 

Ihre Vieselbacher Kolumnistin 

  



Grundschule Vieselbach—Spendenlauf 

Rekorderlös zum Spendenlauf der 
Vieselbacher Grundschule am 22. 
September 2023 

Bereits zum vierten Mal fand am 22. 
September 2023 der Herbstlauf der 
Grundschule Vieselbach statt, der in 
diesem Jahr wieder in Form eines Spen-
denlaufs organisiert wurde. Neben den 
Kindern der Grundschule waren auch 
die Vorschulkinder des Vieselbacher 
Kindergartens eingeladen. 

Dabei trafen sich alle Kinder auf dem 
Sportplatz in Vieselbach zunächst zur 
Aufwärmrunde mit Musik unter Anlei-
tung des Sportlehrers, Herrn Ullrich-
Kleiner und der drei anderen Klassen-
lehrerinnen Frau Wege, Frau Hayn und 
Frau Gießler. 

Anschließend ging es für alle Beteiligten 
auf die abgesteckte Runde von 185 m, 
die innerhalb einer festgelegten Zeit so 
oft wie möglich absolviert werden 
musste. Es zählte dabei nicht nur die 
Schnelligkeit, sondern auch die Durch-
haltefähigkeit. Zuvor haben die Eltern 

und weitere Sponsoren aus den Fami-
lien der Schulkinder ihre Zusagen in 
Form von Geldbeträgen je gelaufener 
Runde ihres Kindes ab-
gegeben.  

Nach dem Startsignal 
liefen alle Kinder klas-
senweise ihre Runden 
auf dem Sportplatz. Da-
bei wurden sie mit viel 
Beifall und Zurufen vom 
gesamten Team der 
Grundschule sowie von 
vielen anwesenden El-
tern und Großeltern un-
terstützt. 

Alle Läufer und Läuferinnen haben ihre 
Runden mit großem Einsatz bis zum 
Schlusspfiff absolviert. Dafür sagen wir 
hier noch einmal ein großes DANKE-
SCHÖN an Euch! 

Zur Belohnung und zur Stärkung gab es 
anschließend für alle Beteiligten kühle 

Getränke, frisches Obst und leckere Hot
-Dogs. Alle Kinder wurden zudem mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. 

Rekordverdächtig ist das Ergebnis: 937 
Runden wurden durch die 92 Grund-
schulkinder insgesamt absolviert. Das 
waren durchschnittlich ca. 10 Runden je 
Läufer. In der Summe kamen somit 
173,345 km (!) zusammen.   

Ebenso haben wir ein Rekord-
Spendenergebnis erzielen können: Die 
Familien der Grundschulkinder haben 
zusammen 4.155,50 Euro für die absol-
vierten Runden gespendet. Auch dafür 
bedanken wir uns hiermit noch einmal 
sehr herzlich. 

Das Spendengeld wird für Anschaffun-
gen und gemeinsame Projekte in der 
Grundschule verwendet, worüber wir 
die Eltern informieren werden. 

Damit hat sich wieder einmal gezeigt, 
dass alle Beteiligten auf ihre Weise zu 
einer guten Sache beitragen können. 

Das Team der Grundschule mit dem 
Verein der Kinder- und Jugendförde-
rung Vieselbach e. V. 

Im Oktober haben wir gemeinsam mit 
unseren Bewohner*innen, passend zur 
Jahreszeit, Kürbisse geschnitzt und ver-
ziert. Die „Objekte“ verzieren nunmehr 
unser Haus. 
Gern laden wir Sie zu einem Besuch 
dieser Ausstellung und unseres Senio-
renpflegeheims ein. Vereinbaren Sie 
unter Tel. 036203-56600 einen Termin.  

Wir freuen uns auf Sie. Aktuelle 
Infos gibt es jederzeit unter 
 www.instagram.com/
neues_aus_vieselbach  
 
Es grüßt ganz herzlich 
Marlen Cornelius 
Einrichtungsleiterin 



Grundschule Vieselbach 

Spatenstich zum Start des Neubaus 
der Vieselbacher Grundschule 

Am 20. Oktober 2023 war es endlich 
soweit: Das größte Bauvorhaben Viesel-
bachs der letzten Jahre hat begonnen.  

Schon bereits in den 1960-iger Jahren 
gab es Bestrebungen, den Schulstandort 
Vieselbach zu erneuern. Nunmehr nach 
neuerlichen jahrelangen Planungen 
wurde der erste Bauabschnitt des Schul-
neubaus in Vieselbach freigegeben. Die-
ses Ereignis haben wir am 20. Oktober 
2023 mit vielen Beteiligten in Form des 
ersten symbolischen Spatenstichs be-
gangen. Viele Vieselbacher ließen es sich 
nicht nehmen, auch bei schönstem Re-
genwetter dem Neuanfang beizuwoh-
nen.  

Dafür haben sich die Kinder der Viesel-
bacher Grundschule gemeinsam mit 
dem Lehr- und Hortpersonal etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Das künftige 
Schulgelände wurde bunt geschmückt. 
Eigens für die Feierlichkeit hat die Klas-
senlehrerin der Klasse 3, Frau Wege, ein 
Gedicht geschrieben und gemeinsam 
mit den Kindern eingeübt. Ihren schö-
nen Vortrag haben die Schulkinder mit 
den entsprechenden Bildern untermalt. 

Die Vertreter der Stadt unter Leitung 
des OB Andreas Bausewein, der Orts-
teilbürgermeister Christian Poloczek-
Becher, der Architekt, Vertreter der Stif-
tung „Zukunft Vieselbach“ und des 
Vereins der Kinder- und Jugendförde-
rung Vieselbach e. V. haben anschlie-
ßend gemeinsam mit allen Kindern der 
Grundschule im feierlichem Rahmen die 
Baustelle eröffnet. Auch die Vorschul-
kinder aus dem Kindergarten waren mit 
dabei. 

Und es ist auch stadtweit ein besonde-
res Projekt: Dieser Bau ist der erste 
Schulneubau in Erfurt seit mehr als 30 
Jahren.  

Wir hoffen sehr, dass auch bald nach 
der Grundsteinlegung und dem Richt-
fest wie geplant die Neueröffnung im 
Herbst 2025 gefeiert kann.  

Wir wünschen allen Beteiligten viel Er-
folg und freuen uns sehr, in den neuen 
Lernort einziehen zu können. 

Verein der Kinder- und Jugendförde-
rung Vieselbach e.V. 

 

Gedicht zum Spatenstich von Julia 
Wege: 
 
Nach Jahren zwischen leeren Regalen und 
Umzugskartons 
Sollte sie nun endlich wahr werden – die neue 
Bildungschance. 
 
Am 11. Februar zwei null zwei zwei 
War die Zeit im maroden Gebäude endgültig 
vorbei. 
Wir standen auf dem Hof, sangen „alte Schu-
le, altes Haus“ 
Und zogen innerhalb einer Woche Ferien aus. 
 
Es folgte der letzte Besuch in den einstigen 
Klassenräumen, 
das wollten viele Vieselbacher an einem 
Samstag nicht versäumen. 
So rannte man der leeren Schule noch einmal 
die Türen ein – 
Ein mancher nahm ein Andenken mit heim. 
 
Dann schlossen sich Türen und Schultor für 
lange Zeit 
Und hinter letzterem machte sich langsam 
Veränderung breit. 
Denn bald rollte der erste Bagger an 
Und machte sich an die Arbeit sodann. 
 
Im wahrsten Sinne des Wortes sozusagen, 
denn bald sah man, das überall Schutt und 
Gebäudeteile rumlagen. 
Zunächst mussten das letzte Gerümpel und 
der Innenausbau weichen, 
bevor man versuchte, den Rest dem Erdboden 
anzugleichen. 
 
Einst lernten wir zusammen unter einem 
Dach – 
nun ja, auch jenes gab jetzt nach. 

 
Wir hätten quasi greifen können nach den 
Sternen, doch auch die Wände musste man 
entfernen.  Jetzt war es definitiv etwas luftig 
hier, hatte man doch freien Blick sogar auf 
Toilettenräume und Klopapier. 
 
Was für eine radikale Veränderung! 
… Aber die stockte bald schon. 
Der Bagger wurde woanders dringender ge-
braucht 
Und war erst Monate später hier wieder auf-
getaucht. 
 
So stand der Abriss – und stand und stand, 
langsam nahm schon die Natur das Gelände 
wieder in die Hand. 
 
Kaum einer hätte es noch gedacht, 
Monate danach wurde weitergemacht. 
Fast schon unerwartet kam es so zum glückli-
chen Ende 
Und die Maschinen ebneten das Gelände. 
 
Auf jenem Boden stehen wir nun hier 
Mit dem Spaten für unser neues Bildungs-
quartier. 
 
Große Planungen sind einst vorausgegangen, 
einbezogen das ein oder andere unserer Belan-
gen. 
Nun blicken wir in die Zukunft und freuen 
uns 
Auf die Umsetzung der hier gezeigten Archi-
tektenkunst. 
 
Aber noch viel mehr sind wir gespannt, 
wenn wir lernen in dieser, Wand an Wand. 
Die Parole lautet: An den Bau, voller Taten-
drang! 
Und für uns: Herzlich Willkommen Neuan-
fang! 



Aus unseren Vereinen …  
Geschichte des SC 1910 Vieselbach 
e.V.  - Teil 2 

Der 16. März 1946 stellte den Neube-
ginn des Vieselbacher Fußballs dar. Un-
ter der Leitung von Erich Voigt führten 
die aus dem Krieg und der Gefangen-
schaft heimgekehrten Sportfreunde ihre 
ersten Trainingsstunden durch. Den 
neuen Machtverhältnissen entspre-
chend, mussten in der damaligen sowje-
tischen Besatzungszone die alten Verei-
ne ihr Dasein aufgeben. Besonders be-
traf das Vereinsverbot den langjährigen 
1.Vorsitzenden Walter Fischer, der viel 
ehrenamtliche Arbeit im Verein leistete. 
Trotz aller Schwierigkeiten wurden in 
Vieselbach wieder Fußballmannschaften 
aufgebaut. Mit Unterstützung der 
„Alten“ wie Kurt Berls, Herbert Thiele, 
den Gebrüdern Zöllner und Kurt Mey 
etablierte sich eine gute 1. Mannschaft 
unter anderen mit Gerhard Dittmann, 
Günter Mey, Hans Abelmann, Heinz 
Nöller, Heinz Mende, Helmut Schenk, 
Martin Zunkel, Ewald Engel, Rudi Hen-
drich und Reinhard Seifert. Später wur-

den auch Helmut Kellner, Werner Sei-
fert, Heinz Köhler und andere im Vie-
selbacher Fußball eingegliedert. Viesel-
bach wurde wieder eine Fußballhoch-
burg. Bis 1952 war Vieselbachs Fußball 
dem Raum Weimar zugeordnet. Höher 
eingeschätzte Mannschaften aus Wei-
mar und Apolda wurden geschlagen. Es 
gab abenteuerliche Fahrten in Richtung 
Bad Berka und Kranichfeld mit Trans-
portmitteln vom Traktor bis zum Sport-
wagen. Anfang der fünfziger Jahre be-
treute Walter Kruppe mit Erfolg die 
Vieselbacher Jugendmannschaft. Der 
Aufstieg in die Bezirksklasse wurde 
erreicht. Die Spieler um Karl-Heinz 
Kühnhanß und Erhard Herzog konnten 
leider wegen fehlender finanzieller Mit-
tel den Spielbetrieb nicht aufnehmen. 
Da der Fußballverein SC 1910 seit 1946 
nicht mehr existierte, wurde der Spiel-

betrieb in der Sektion Fußball innerhalb 
einer Sportgemeinschaft durchgeführt. 
Die Sportgemeinschaft in Vieselbach 
trug zwischen 1948 und 1990 folgende 
Namen: 

Sportgemeinschaft Vieselbach 
Trator Vieselbach 
Vorwärts Vieselbach 
BSG Lokomotive Vieselbach 
SG Lokomotive Vieselbach 

Als Umkleideraum dient in den Nach-
kriegsjahren eine schlichte Holzbaracke. 
Später, Anfang der 60er wurde diese 
massiv gestaltet und es gab vier Räume 
und einen Waschraum. Unter der Lei-
tung von Franz Wessig und Franz Ha-
gemoser leisteten viele Sportler Aufbau-
arbeiten. Nach der Wende wurde nach 
Wiedergründung des SC 1910 Viesel-
bach ein neues Vereinsgebäude errich-
tet. 

Zwischen 1958 und 1971 spielte die 
1. Mannschaft Vieselbachs in der in der 
1. oder 2. Kreisklasse des Landkreises 
Erfurt. Es gab eine 2. Mannschaft die 
anfangs in der 2. Kreisklasse spielte und 
nach einer Umstrukturierung im Kreis 
Erfurt in der Staffel der Reservemann-
schaften agierte. Seit 1959 bestand in 
Vieselbach eine Altherren-Mannschaft, 
die auf Kreis- und Bezirksebene spielte. 
Im Bezirk waren namhafte Mannschaf-
ten, wie die AH von SC Turbine Erfurt 
und Motor Weimar, Gegner der Viesel-
bacher. Höhepunkte der 1. Männer-
ma nn scha f t  ga b  es  a uch z ur 
Genüge. Der höchste Sieg gelang im 

September 1960 mit 16:0 gegen Al-
perstedt unter andern mit den fünffa-
chen Torschützen Berls und Kürth. Im 
März 1964 hatte Vieselbach eine Mann-
schaft aus Essen zu Gast. Das sollte für 
lange Zeit der letzte Vergleich mit einer 
Mannschaft aus dem Westen Deutsch-
lands sein. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Gewinn des FDGB Pokals des 
Kreises Erfurt in Mittelhausen. Im End-
spiel wurde Gebesee mit 2:1 geschlagen. 
1966 erringt die 2. Mannschaft die Kreis-
meisterschaft der Reservemannschaften. 

Zwischen 1966 und 1968 kam es zu 
mehreren internationalen Spielen zwi-
schen Vieselbach und Usti/Slavoj Kras-
ne Brezno (CSR). Diese Begegnungen 
bestritten sowohl die 1. Mannschaft als 
auch die Alten Herren aus Vieselbach. 
Höhepunkt war im August 1966 das 
Spiel der 1. Mannschaft zum Vereinsju-
biläum von Slavoj Krasne Brezno. Slavoj 
spielte mit einigen Ehemaligen aus hö-
heren Spielklassen unter anderem 
mit Nationalspieler Pokorny. Trotz ei-
ner 1:4 Niederlage war es eines der bes-
ten Spiele der 1. Mannschaft aus Viesel-
bach. Bis 197l spielten auch Jugend-
mannschaften mit guten Ergebnissen im 
Kreis und Bezirk Erfurt. Leider wurde 
der größte Teil der Nachwuchsspieler 
nicht weiter in den Männerbereich ge-
führt. Zwischen 1971 u. 1978 spielten in 

Vieselbach nur noch die Alten Herren 
im Punktspielbetrieb. Viele profilierte 
Spieler, die geradeso das Altherrenalter 
erreicht hatten, suchten den bequeme-
ren Weg und spielten bei den Alten 
Herren. Die erste Mannschaft zerfiel 
wegen fehlender Masse und Klasse. 
1975 feierten leider nur zwei Altherren-
mannschaften Vieselbachs das 65. Jubi-
läum des Fußballvereins. Die Alten Her-
ren Vieselbach führten 1977/78 die letz-
te Punktspielsaison durch. 1979 gelang 
es Alfred Schreiber um die ehemaligen 
Spieler Peter Niebl und Rainer Mey, 
eine neue erste Mannschaft aufzubauen. 
Die Mannschaft spielte mit durch-
schnittlichen Erfolgen 2. Kreisklasse. 
1985 beging der Verein den 75. Jahres-
tag seines Bestehens. Zur selben Zeit 
entstand unter der Leitung von Udo 
Mempel wieder eine Nachwuchsmann-
schaft in Vieselbach. Trotz vieler Bemü-
hungen kam es 1988, wie schon in den 
siebziger Jahren, zu einem Stillstand im 
Fußball Vieselbachs. Zahlreiche Spieler 
wanderten ab und der Punktspielbe-
trieb war nicht mehr möglich. 

Herzlichen Dank an André Höhn 
Vorstand SC 1910 e.V. 
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WIR SUCHEN INTERESSIERTE FÜR 
DAS REDAKTIONSTEAM SOWIE 
JUNGAUTOREN! 

Natürlich sind Sie herzlichst eingeladen, 
sich (un)regelmäßig an der Gestaltung 
unserer Ortszeitung zu beteiligen und 
Ihre Anliegen, Themen, Veranstaltungs-
hinweise, Neues aus dem Vereins– und 
Ortsleben, Anfragen für kostenpflichtige 
Werbeanzeigen, Ideen und Kritik, Vie-
selbacher Traditionsrezepte und, und, 
und gerne an uns heranzutragen. Gern 
auch außerhalb der Sprechzeiten des 
Ortsteilbürgermeisters. Wir möchten, 
dass diese Ortszeitung ein lebendiges 
Blatt für und mit den Bürgern von Vie-
selbach und Wallichen wird! 

Daher senden Sie uns bitte Ihre Ideen, 
Texte, Anzeigenwünsche oder weitere 
Themenvorschläge usw. an ortszei-
tung@vieselbach-wallichen.de. Gerne 
können Sie uns auch über den Briefkas-
ten am Rathaus, Ihre Gedanken zukom-
men lassen. 

 

Termine, Termine, Termine ….  
Evangelische Kirchgemeinde Vieselbach    

Adventsmarkt 
Heilig-Kreuz-Kirche 

2. Dezember 2023 14:00 Uhr 

Adventliches Chorkonzert mit „Chorissimo“  
Heilig-Kreuz-Kirche  

9. Dezember 2023 17:00 Uhr 

Gottesdienst 
Heilig-Kreuz-Kirche  

10. Dezember 2023 10:45 Uhr 

Adventsliedersingen  
Kirche Wallichen  

17. Dezember 2023  10:00 Uhr  

Christvesper 
Kirche Wallichen  

24. Dezember 2023 15:00 Uhr 

Christvesper mit Krippenspiel  
Heilig-Kreuz-Kirche  

24. Dezember 2023 16:00 Uhr 

Christnacht 
Heilig-Kreuz-Kirche  

24. Dezember 2023 22:00 Uhr 

Gottesdienst 
Heilig-Kreuz-Kirche  

26. Dezember 2023 10:45 Uhr 

Gottesdienst 
Gemeinderaum Vieselbach 

31. Dezember 2023 15:00 Uhr 

Gottesdienst mit anschließendem Sektfrühstück 
Kirche Wallichen 

01. Januar 2024 11:00 Uhr 

Katholische Kirchgemeinde Vieselbach    

Gottesdienst Christmette 
Kathol. Kirche Vieselbach 

24. Dezember 2023 18:00 Uhr 

Festgottesdienst 
Kathol. Kirche Vieselbach 

26. Dezember 2023 9:00 Uhr 

Heilige Messe mit kleinem Neujahrsempfang 
Kathol. Kirche Vieselbach 

01. Januar 2024 14:00 Uhr 

NEUJAHRSFEUER—FFW Vieselbach e.V. 
Gewerbegebiet Vieselbach 

13. Januar 2024 18:00 Uhr 

und ein gesundes, glückliches neues Jahr wünscht Ihnen 
Ihr gesamtes Redaktionsteam vom Blickpunkt! 


